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12. März 2009                                                                                                 
 
  
Sehr geehrter Herr Hensel,  
 
Sie nahmen in Ihrem Email vom 9. März 2009 Bezug auf Abschnitt IV 
unseres Schreibens vom 4. Februar 2009 und baten um ein Fallbeispiel 
zur Behandlung eines Barausgleichs von Bruchteilen. Diesem Wunsch 
entsprechen wir gerne. 
 
 
 
Beispiel 
 
Ein Kunde erwirbt 10.000,-- € Nominal einer Aktienanleihe mit einem 
Basispreis von 22,-- €. Da der Kurs des Basiswertes am Bewertungstag 
unter der maßgeblichen Schwelle liegt (z.B. 21,-- €), bekommt er pro 
1.000,-- € Nominal Aktienanleihe rechnerisch 45,4545 Aktien (1.000,-- € 
/ 22,-- €) geliefert. Da die Lieferung von Bruchstücken nicht möglich ist, 
bekommt der Anleger im Ergebnis 450 Aktien. Bruchstücke in Höhe von 
4,545 "Aktien" werden dem Anleger stattdessen zum Kurs - in 
Abhängigkeit der Emissionsbedingungen - am Tag der Fälligkeit der 
Anleihe ausgezahlt. Entsprechend werden 4,545/454,545, also ziemlich 
genau 1% der 10.000,-- € Nominal der Aktienanleihe veräußert, während 
99% des Nennwertes in Aktien umgewandelt werden. 
 
Einen Kurs von 20,-- € am Fälligkeitstag unterstellt, ergibt sich für den 
Kunden folgendes Ergebnis: 
 
Anschaffung der 450 Aktien zu 99% x 10.000,-- € = 9.900,-- € (Kurswert 
der Aktien 9.000,-- €) 
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Veräußerung der verbleibenden Stücke („Bruchstücke“) der Aktienanleihe 
zu 4,545 * 20,-- € = 90,90 €.  
 
Die anteiligen Anschaffungskosten betragen 100,-- €, und der Verlust 
daraus von 9,10 € ist in den allgemeinen Verlustverrechnungstopf 
einzustellen. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Den  Rechtsunter-
zeichner erreichen Sie unter ronny.klopfleisch@oppenheim.de oder 
telefonisch unter 0221 / 145 - 18 18. 
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